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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Kristian Ronneburg (LINKE)
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zum Thema:

Kita-Plätze in Marzahn-Hellersdorf (II)

und Antwort vom 06. Dez. 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 08. Dez. 2022)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Kristian Ronneburg (Die Linke)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/13987

vom 21. November 2022

über Kita-Plätze in Marzahn-Hellersdorf (II)

____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Marzahn-Hellersdorf um Zulieferung gebeten,

die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

1. Auf welchen Flächen hat der Bezirk seit Beantwortung der Schriftlichen Anfrage Drs. 19/11109 weiteren
Bedarf für Kitaplätze angemeldet?

Zu 1.: Seit Februar 2022 wurden insgesamt vier weitere Flächen als Vorhalteflächen für

Kita festgelegt. Diese befinden sich in den Bezirksregionen Marzahn Süd, Hellersdorf

Nord und Hellersdorf Ost (siehe Tabelle 1).
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Tabelle 1: Auflistung der Vorhalteflächen für Kita im Bezirk Marzahn-Hellersdorf nach
Bezirksregion, Stand zum 28.11.2022

Bezirksregion

Vorhalteflächen
Kita (Maßnahmen,
die sich in Vorberei-
tung der Umsetzung
befinden)

Vorhalteflächen, die in
Vorbereitung von
Planungen sind

weitere
Vorhaltflächen

Marzahn Nord Wörlitzer Str. Eichhorster Str.

Marzahn Mitte Mehrower Allee Ludwig-Renn-Str. 67/69

Marzahn Süd
Kienbergstr. 54/56,

Hasenholzer Allee 6

Hellersdorf Nord
Havelländer Ring,

Teupitzer Str.

Eisenacher Str. 35,

Ochatzer Ring

Hellersdorf Ost
Mark-Twain-Str.,

Louis-Lewin-Str.
Stollberger Str. 98

Hellersdorf Süd

Biesdorf Kohlweißlingstr.

Lissaer Str. 12,

Biesenhorst (Geraldweg/

Langer Weg),

Hasenholzer Allee 6,

Erntedankweg

Kaulsdorf Ulmenstr. 12
Adolf-Menzel Str. 56c, 56,

Elsenborner Weg

Mahlsdorf Donizettistr.
Pestalozzistr. 17, 18,

Dahlwitzer Str. 19, 20
Quelle: Jugendamt Marzahn-Hellersdorf - Jugenhilfeplanung, Stand: 28.11.2022

2. Welche Kita-Neubauten sind aktuell in der Planung und Umsetzung und wie viele Plätze können damit
zusätzlich geschaffen werden? Wann werden die Plätze zur Verfügung stehen?

Zu 2.: Im Landesprogramm „Auf die Plätze, Kitas, los!“ sind nachfolgende in Tabelle 2

aufgeführte Neubauprojekte im Bezirk Marzahn-Hellersdorf in Planung bzw. in Umsetzung.

Hierdurch können perspektivisch bis zu 250 neue betriebserlaubte Kita-Plätze im Bezirk

geschaffen werden.
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Tabelle 2: Landesprogramm „Auf die Plätze, Kitas, los!“: in Umsetzung bzw. in Planung
befindliche Neubauprojekte im Bezirk Marzahn-Hellersdorf

Förderjahr Antragsteller/Träger Projekt-Standort Schaffung
von
Plätzen

Voraussichtli-
che Fertigstel-
lung des Pro-
jektes

zur Förderung
ausgewählt für

2023

Pad gGmbH
Kastanienallee 55

12627 Berlin

Kita

Donizettistr. 50

12623 Berlin
(BZR: Mahlsdorf)

70
IV. Quartal

2024

2020

Jugendwerk Aufbau Ost
gGmbH (JAO),

Nossener Str. 87-89,

12627 Berlin

Kita Campus,
Nossener Str. 87-89,

12627 Berlin

(BZR: Hellersdorf Ost)

60
I. Quartal

2023

2019
IBEB gGmbH,
Wilhelmstr. 28-30,

13593 Berlin

Kita Kinderparadies,

Kohlweißlingstr. 30,

12683 Berlin
(BZR: Biesdorf)

120
II. Quartal

2023

SUMME 250

Quelle: Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Referat V A, Stand 25.11.2022

Im Rahmen des Bundesprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2020-2021 werden im

Bezirk Marzahn-Hellersdorf aktuell drei Kita-Neubauten finanziert.

Laut Angabe der Träger werden die Projekte (mit insgesamt 185 Plätzen) voraussichtlich

im II. Quartal 2023 fertig gestellt sein (siehe folgende Tabelle).
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Tabelle 3: Bundesprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2020-2021 in Umsetzung
befindliche Neubauprojekte im Bezirk Marzahn-Hellersdorf

Quelle: Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Referat V A, Stand 25.11.2022

3. Welche Kita-Neubauvorhaben konnten aufgrund fehlender finanzieller Mittel in jüngster Zeit nicht

weiterverfolgt werden?

Zu 3.: Im Landesprogramm „Auf die Plätze, Kitas, los!“ erfolgte im Sommer 2022 eine

Auswahl von Förderprojekten für das Förderjahr 2023.

Aufgrund der Vielzahl eingreichter Anträge einerseits und begrenzter Finanzmittel

andererseits konnte nicht jede beantragte Maßnahme in die Förderung aufgenommen

werden.

Im Bezirk Marzahn-Hellersdorf konnten u. a. drei Neubauvorhaben im Rahmen der

Fördermittelvergabe für das Förderjahr 2023 leider nicht berücksichtigt werden.

Träger und Einrichtungen, deren Anträge nicht berücksichtigt wurden, können diese im

Zeitraum vom 01.01.2023 bis zum 31.05.2023 erneut einreichen, um an der

Förderauswahl für das Jahr 2024 teilzunehmen.

Dem Kita-Ausbauprogramm liegen derzeit keine Informationen vor, inwieweit die

Kita-Träger an den geplanten Neubaumaßnahmen festhalten und einen erneuten

Förderantrag stellen werden.

Antragsteller/Träger Projekt-Standort Schaffung
von
Plätzen

Voraussichtliche
Fertigstellung
des Projektes

DETI gGmbH,

Alt-Marzahn 20,
12685 Berlin

Kita Glückspilze,
Alt-Marzahn 20,

12685 Berlin

(BZR: Marzahn-Süd)

60 II. Quartal 2023

"Die Arche" Kinderstiftung Christliches

Kinder- und Jugendwerk,

Tangermünder Straße 7,
12627 Berlin

DIE ARCHE Kita Weltkinder,

Tangermünder Straße 7,

12627 Berlin
(BZR: Hellersdorf Nord)

80 II. Quartal 2023

Die Wuhlewanderer gGmbH

Hönower Str. 74
12623 Berlin

„Kita Teterower Zwerge“
Teterower Ring 168,

12619 Berlin

(BZR: Hellersdorf Süd)

45 II. Quartal 2023

SUMME 185
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Kenntnisse über Kita-Träger, die aufgrund der Kostensteigerungen von der geförderten

und in Umsetzung befindlichen Baumaßnahme Abstand nehmen, liegen für den Bezirk

Marzahn-Hellersdorf nicht vor.

Berlin, den 6. Dezember 2022

In Vertretung

Aziz Bozkurt

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


